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Erste Schritte mit Jesus 
 

Erste Schritte: Einheiten 4-5 für 2-3 jährige Kinder geeignet. 

 
 
 

Einheit 4: Gott liebt mich ganz, ganz fest   
1. Gott liebt mich 
2. Gott liebt mich immer 
3. Gott ist Tag und Nacht bei mir   
4. Gott ist immer bei mir   
5. Gott liebt mich ganz, ganz fest - Wiederholung 
  
 

Einheit 5: Gott liebt jeden   
1. Gott sagt, dass er uns liebt   
2. Gott liebt meine Familie  
3. Gott liebt meine Freunde 
4. Gott liebt alle Leute, die ich sehe   
5. Gott liebt jeden 
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4. Einheit , 1. Lektion 

Gott liebt mich 
 

Biblischer Bezug... Psalm 145,13b-17 
 

Lernziel... Die Kinder sollen verstehen, dass Gott jeden 
einzelnen von uns liebt. 

 

Hauptaussage...  Gott liebt mich. 
 

Material...   S. 4 ausdrucken und anmalen. 
 

 
Einleitung... 
Mach mit den Kindern den folgenden Bewegungsreim (im Stehen). Diese 
Woche ist er noch kurz – beim nächsten Mal wird er länger! 
 

Bewegungsreim... 
Gott hat meine Nase gemacht, Nase berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Gott hat meine Zehen gemacht –  Zehen berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
 

Geschichte... 
„Gott hat uns gemacht 
und Gott liebt uns! 
Gott liebt uns ganz, ganz fest! 
Gott hat uns schon geliebt, 
als wir noch kleine Babys waren. 
Und Gott liebt uns jetzt, 
wo wir schon größer sind. 
Gott liebt uns so sehr, 
dass er uns dabei hilft,  
wenn wir immer größer werden. 
Gott liebt uns. 
Gott liebt uns ganz, ganz fest!“ 
 

Gebet... 
„Danke, Gott, dass du uns ganz, ganz fest liebst. Danke, dass du uns 
beim Großwerden hilfst. Amen.“ 
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Bastel-Vorschläge... 
 
1. Papier-Taschen-Männchen 
Vorbereitung: Der Leiter schneidet breite Streifen aus 
farbigem Papier aus, die die Kinder als Arme und Beine auf 
ihr Papier-Taschen-Männchen aufkleben können. Jedes 
Kind benötigt eine kleine Papiertasche, die auf der 
Rückseite mit dem Schriftzug von S.6 beklebt ist. Auf die 
Vorderseite malt der Leiter ein einfaches     Gesicht 
(fröhlich). 
 
In der Kinderstunde wäre es gut, wenn der Leiter den Kindern ein fertiges 
Muster von einem Papiertaschen-Männchen zeigt und jeden Teil kurz     
erklärt. Dann wird eine vorbereitete Papiertasche vor jedes Kind gelegt (mit 
der Öffnung nach unten und dem Schriftzug auf der Rückseite). Die Kinder 
machen nun aus der Tasche ein Männchen, indem sie die Streifen als    Arme 
und Beine ankleben, die Augen anmalen und Haare malen bzw. Wolle oder 
Watte als Haare aufkleben. Der Leiter muss dabei natürlich  helfen, damit am 
Ende jedes Männchen wirklich nur 2 Arme und Beine hat – und damit der 
Klebstoff an der richtigen Stelle landet.  
 
2. „Gott liebt mich“-Seite 
Vorbereitung: S. 5 und 6 werden ausgedruckt, und ausgeschnitten. Jedes Kind 
benötigt einen Schriftzug und mehrere „Kinder“-Figuren. Außerdem braucht 
jedes Kind ein leeres A4 bzw. A3 Blatt.  
 
Die Kinder bemalen dann in der Kinderstunde ihr Blatt (bzw. bekleben es mit 
bunten Papierschnipseln, die der Leiter vorbereitet hat). Danach     werden die 
„Kinder“-Figuren auf das Blatt beklebt – und ganz am Schluss der Schriftzug 
(macht am Besten der Leiter, damit man ihn wirklich sieht).  
 
3. Geschichtenblatt 
S. 4 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt. Die Kinder bemalen bzw. 
bekritzeln das Blatt oder bekleben es mit Stickern.  
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Gott liebt mich 
 

 

Gott hat uns gemacht 
und Gott liebt uns! 
Gott liebt uns ganz, ganz fest! 
Gott hat uns schon geliebt, 
als wir noch kleine Babys waren. 
Und Gott liebt uns jetzt, 
wo wir schon größer sind. 
Gott liebt uns so sehr, 
dass er uns dabei hilft, 
wenn wir immer größer werden. 
Gott liebt uns. 
Gott liebt uns ganz, ganz fest! 
 

 
 

Bewegungsreim... 
 
Gott hat meine Nase gemacht, Nase berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Gott hat meine Zehen gemacht –  Zehen berühren 
und er liebt mich auf sich selber zeigen 
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Schriftzug für Bastel-Vorschlag #1 und #2: 
 
 

 
Gott liebt mich 

 

 
Gott liebt mich 

 
Gott liebt mich 

 
Gott liebt mich 

 
Gott liebt mich 

 

 
Gott liebt mich 

 
Gott liebt mich 
 

 
Gott liebt mich 

 
Gott liebt mich 

 

 
Gott liebt mich 

 
Gott liebt mich 
 

 
Gott liebt mich 

 



7 
 

4. Einheit , 2. Lektion 

Gott liebt mich immer 
 

Biblischer Bezug... Psalm 145,13b-17 
    Apostelgeschichte 14,17 
 

Lernziel... Die Kinder sollen verstehen, dass Gott sie immer 
liebt. Egal, was wir gerade tun (oder wie wir uns 
fühlen), Gott liebt uns. 

 

Hauptaussage...  Gott liebt mich zu jeder Zeit. 
 

Material... S. 9 ausdrucken und die Bilder bunt anmalen. 
Während der Leiter die Geschichte erzählt, zeigt 
er auf die verschieden Kinder, die in der 
Geschichte beschrieben werden (glücklich, 
schlafend, traurig, still, am Reden). 

 

 
Einleitung... 
Zeig den Kindern Fotos von deiner Familie bzw. Verwandten. Vor jedem 
Foto könntest du so etwas sagen wie: „Das sind alles Leute, die mich 
lieb haben. Das ist... Er/Sie hat mich lieb.“ Wenn du den Kindern die 
Fotos gezeigt hast, sag ihnen: „Es gibt noch jemand anderen, der mich 
lieb hat...“ – und fang mit der Geschichte an. 
 

Geschichte... 
„Gott hat mich lieb. 
Gott hat dich und dich und dich lieb (zeig auf jedes einzelne Kind). 
Gott hat uns lieb, wenn wir schlafen. 
Gott hat uns lieb, wenn wir wach sind. 
Gott hat uns lieb, wenn wir glücklich sind. 
Gott hat uns lieb, wenn wir traurig sind. 
Gott hat uns lieb, wenn wir reden. 
Gott hat uns lieb, wenn wir still sind. 
Gott hat uns immer lieb.“ 
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Bewegungsreim... 
Gott hat meine Nase gemacht, Nase berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Gott hat meine Zehen gemacht –  Zehen berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Wohin ich auch gehe, mit einem Arm Halbkreis zeigen  
Gott hat mich lieb. auf sich selber zeigen 
Es ist so schön zu wissen: Arme ausbreiten  
Gott hat mich lieb! auf sich selber zeigen 
 
 

Gebet... 
„Danke, Gott, dass du uns lieb hast. Danke, dass du uns immer lieb hast. 
Amen.“ 

 
Bastel-Vorschläge... 
 
1. Puppen 
S. 14 wird ausgedruckt und 2 Schriftfelder pro Kind ausgeschnitten. Jedes 
Kind bekommt dann noch die Seite 10 und 11 (Junge und Mädchen). Der 
Leiter schneidet vorbereitend die Figuren entlang der gestrichelten Linie aus. 
Außerdem werden bunte Papierschnipsel benötigt, um die Puppen zu 
bekleben. Auf der Rückseite jeder Figur wird ein Kartonstreifen angebracht, 
damit die Kinder ihre Puppe halten können - und der Schriftzug aufgeklebt. Die 
Kinder „ziehen ihre Puppen an“, indem sie die Kleider mit buntem Papier 
bekleben.  
 
2. Fahne mit Herz 
S. 12 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt – und das Herz ausgeschnitten. 
Die Kinder verzieren dann das Herz um die Schrift herum, indem sie kleine 
Herzchen aufkleben (oder andere Formen, die der Leiter aus rotem Papier 
ausgeschnitten hat). Wichtig: der Leiter sollte den Klebstoff auftragen, damit 
man die Schrift noch lesen kann. Wenn das Herz fertig ist, klebe es auf einen 
Trinkhalm oder einen Kartonstreifen – fertig ist die Fahne. 
 
3. Gesicht 
S. 13 für jedes Kind ausdrucken. In der Kinderstunde malen die Kinder dann 
die Haare an – und verzieren das Bild mit Herzchen-Stickers (oder anderen 
Stickers) – oder bekleben es mit bunten Papierschnipseln. 
 
4. Geschichtenblatt 
S. 9 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt. Die Kinder bemalen bzw.   
bekritzeln das Blatt oder bekleben es mit Stickern. Wichtig: Keine zu   dunklen 
Farben verwenden, damit man die Schrift noch lesen kann!   
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Gott liebt mich immer 
 

 

Gott hat mich lieb. 
Gott hat dich und dich und dich lieb. 
Gott hat uns lieb, wenn wir schlafen. 
Gott hat uns lieb, wenn wir wach sind. 
Gott hat uns lieb, wenn wir glücklich sind. 
Gott hat uns lieb, wenn wir traurig sind. 
Gott hat uns lieb, wenn wir reden. 
Gott hat uns lieb, wenn wir still sind. 
Gott hat uns immer lieb. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bewegungsreim... 
 
Gott hat meine Nase gemacht, Nase berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Gott hat meine Zehen gemacht –  Zehen berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Wohin ich auch gehe, mit einem Arm Halbkreis zeigen  
Gott hat mich lieb. auf sich selber zeigen 
Es ist so schön zu wissen: Arme ausbreiten  
Gott hat mich lieb! auf sich selber zeigen 
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Gott liebt 
mich immer
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Gott liebt  

mich immer
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Schriftzug für Bastel-Idee #1: 
 
 

Gott 
liebt 
mich 

immer 

Gott 
liebt 
mich 

immer 

Gott 
liebt 
mich 

immer 

Gott 
liebt 
mich 

immer 

Gott 
liebt 
mich 

immer 

Gott 
liebt 
mich 

immer 

Gott  
liebt  
mich  

immer 

Gott  
liebt  
mich  

immer 

Gott  
liebt  
mich  

immer 
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4. Einheit , 3. Lektion 

Gott ist Tag und Nacht bei mir 
 

Biblischer Bezug... Psalm 46,6 
    Hebräer 13,5 
 

Lernziel... Den Kindern bewusst machen, dass Gott immer 
bei ihnen ist – den ganzen Tag und die ganze 
Nacht. 

 

Hauptaussage...  Gott ist Tag und Nacht bei mir. 
 

Material... S. 18 und 19 ausdrucken. Sonne, Mond und 
Sterne von S. 19 anmalen und ausschneiden. 
Einen Streifen blaues Papier über den Text auf 
Seite 18 kleben – und einen Streifen schwarzes 
Papier unter den Text. Auf das blaue Papier wird 
die Sonne geklebt – und auf das schwarze der 
Mond und die Sterne (oder Stickers). 

 

 
Einleitung... 
Der Leiter bringt zwei Körbe mit. In den ersten Korb wird eine Jause-Box, 
Bücher, Spielzeug, eine Mütze gepackt – und in den zweiten Korb eine 
Decke, ein Kuscheltier und ein Pyjama. Der Leiter erklärt den Kindern: 
 
„Hier sind ein paar Sachen, die ich untertags brauche (jedes einzelne 
Stück zeigen und dazu erklären, wozu/wann man es benutzt). Und hier 
sind ein paar Sachen, die ich in der Nacht brauche (zeig den Kindern 
den Nachtkorb). Meinen Pyjama ziehe ich in der Nacht an, ich schlafe in 
meinem Bett mit meiner Decke und meinem Kuscheltier. Untertags lese 
ich Bücher, spiele oder gehe nach draußen – und in der Nacht schlafe 
ich.“ 
 

Geschichte... 
Beim ersten Erzählen könnte der Leiter den entsprechenden Gegen-
stand aus dem Korb hochheben. Beim 2. Mal ist es sinnvoll, das 
Geschichtenblatt hochzuheben und den Kindern etwas in der Art zu 
sagen wie: „Jetzt lesen wir zusammen unsere Geschichte, die ihr dann 
alle mit nach Hause nehmen dürft, damit ihr sie daheim nochmals lesen 
könnt.“  
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„Gott hat uns lieb. 
Gott hat uns so sehr lieb, dass er uns helfen will. 
Gott möchte, dass wir zu ihm sagen: ‚Bitte, Gott, hilf mir.’ 
Und Gott hilft uns wirklich. 
Den ganzen Tag und die ganze Nacht ist Gott bei uns und hilft uns. 
Wenn wir am Morgen Bücher anschauen, ist Gott bei uns. 
Wenn wir am Mittag unser Mittagessen essen, ist Gott bei uns. 
Wenn wir am Nachmittag spielen, ist Gott bei uns. 
Wenn wir am Abend ins Bett gehen, ist Gott bei uns. 
Wenn wir schlafen, ist Gott bei uns. 
Gott hat uns so sehr lieb,  
dass er immer bei uns ist  
und uns hilft,  
den ganzen Tag und die ganze Nacht. 
Gott hat uns sehr, sehr lieb.“ 
 
 

Gebet... 
„Lieber Gott, danke, dass du uns so lieb hast, dass du den ganzen Tag 
und die ganze Nacht bei uns bist. Amen.“ 

 
Bastel-Vorschläge... 
 
1. Gott ist bei mir 
S. 21 für jedes Kind einmal ausdrucken. In der Kinderstunde bemalen 
(bekritzeln) die Kinder die Bilder (nur helle Farben verwenden!). Man könnte 
den Kindern auch bunte Stickers (oder Buntpapier) anbieten, die sie rund um 
die Bilder kleben können (statt malen).  
 
2. Den ganzen Tag und die ganze Nacht 
Schneide für jedes Kind einen Kreis (ca. 20 cm) aus schwarzem Papier und 
einen aus weißem Papier und klebe beide Kreise zusammen. Drucke S. 20 
aus und schneide genügend Schriftzüge für jedes Kind aus. Die „Tag“-Schrift 
kommt auf die weiße, die „Nacht“-Schrift auf die schwarze Seite. Schneide von 
S. 21 einen Mond und Sterne für jedes Kind aus (oder nimm gelbes Papier – 
oder Sticker). Du benötigst außerdem etwas gelbes Papier für kleine 
Papierschnipsel (2-3 cm groß). In der Kinderstunde bekleben die Kinder  ihre 
„Tag“-Seite mit gelben Papierschnipseln (als Sonne) – und danach die 
„Nacht“-Seite mit dem Mond und den Sternen.  
 
3. Bild 
S. 22 für jedes Kind ausdrucken. Dann werden 3 verschiedene Plastikcontainer 
benötigt: 1. für grüne Papierschnipsel (für das Gras), 2. für gelbe Kreise 
(Sonne) und 3. bunte Papierschnipsel für die Bettdecke. In der Kinderstunde 
bekleben die Kinder die verschiedenen Teile des Bildes – wichtig: Immer nur 
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EINEN Container auf den Tisch stellen – und der Leiter bestreicht den 
entsprechenden Bildteil mit Klebstoff. (das Gras für die grünen Schnipsel, die 
Sonne für den gelben Kreis und das Bett für die bunten Schnipsel)  
 
4. Geschichtenblatt 
S. 18 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt. Vor der Kinderstunde klebt der 
Leiter einen Streifen blaues Papier über den Text – und einen Streifen 
schwarzes Papier unter den Text. Außerdem werden für jedes Kind ein Mond 
aus weißem Papier und ein Kreis (Sonne) aus gelbem Papier ausgeschnitten. 
Zusätzlich werden Stern-Sticker und Watte benötigt. In der Kinderstunde 
kleben die Kinder den gelben Kreis (als Sonne) und Wattewolken auf den 
blauen Streifen über dem Text (Leiter streicht Klebstoff auf den blauen 
Streifen...) – und den Mond und die Sterne auf den schwarzen Streifen unter 
dem Text.  
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Gott ist Tag und Nacht bei mir 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gott hat mich lieb. 
Gott hat mich so sehr lieb, dass er mir helfen will. 

Gott möchte, dass ich zu ihm sagen: ‚Bitte, Gott, hilf mir.’ 
Und Gott hilft mir wirklich. 

Den ganzen Tag und die ganze Nacht ist Gott bei mir und hilft mir. 
Wenn ich am Morgen Bücher anschaue, ist Gott bei mir. 

Wenn ich am Mittag mein Mittagessen esse, ist Gott bei mir. 
Wenn ich am Nachmittag spiele, ist Gott bei mir. 

Wenn ich am Abend ins Bett gehe, ist Gott bei mir. 
Wenn ich schlafe, ist Gott bei mir. 

Gott hat mich so sehr lieb, 
dass er immer bei mir ist 

und mir hilft, 
den ganzen Tag und die ganze Nacht. 

Gott hat mich sehr, sehr lieb. 
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Schriftzug für Bastel-Idee #2: 
 
 

Gott ist den 
ganzen Tag 

bei mir. 

Gott ist die 
ganze Nacht 

bei mir. 
Gott ist den 
ganzen Tag 

bei mir. 

Gott ist die 
ganze Nacht 

bei mir. 
Gott ist den 
ganzen Tag 

bei mir. 

Gott ist die 
ganze Nacht 

bei mir. 
Gott ist den 
ganzen Tag 

bei mir. 

Gott ist die 
ganze Nacht 

bei mir. 
Gott ist den 
ganzen Tag 

bei mir. 

Gott ist die 
ganze Nacht 

bei mir. 
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Gott ist bei mir … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
at dinnertime 

beim Essen 

beim Baden 

beim Schlafen 

immer und 
zu jeder Zeit 
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Gott ist den ganzen Tag bei mir  

 
 
 

 
 
 

 
Gott ist die ganze Nacht bei mir 
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4. Einheit , 4. Lektion 

Gott ist immer bei mir 
 

Biblischer Bezug... Psalm 46,6 
    Hebräer 13,5 
 

Lernziel... Den Kindern bewusst machen, dass Gott immer 
bei  ihnen ist – egal, wo sie sind. 

 

Hauptaussage...  Gott ist immer bei mir 
 

Material... S. 27 ausdrucken und die Bilder bunt anmalen. 
Siehe Bastel-Idee 4 für weitere Vorschläge zum 
Dekorieren der Seite. 

 

 
Einleitung... 
Zeige den Kindern die folgenden Dinge: 
Badetuch, Handtuch, Picknick-Decke, Einkaufstasche/-korb. 
 
Rede mit den Kindern darüber, wo du jedes dieser Dinge verwendest (im 
Hallenbad, zu Hause, bei einem Ausflug, im Einkaufszentrum). 
 

Geschichte... 
„Gott hat uns so lieb, dass er immer bei uns ist. 
Gott ist bei uns, wenn wir zu Hause sind. 
Gott ist bei uns, wenn wir einkaufen gehen. 
Gott ist bei uns, wenn wir einen Ausflug machen. 
Gott ist bei uns, wenn wir mit unserer Familie unterwegs sind. 
Gott ist bei uns, wenn wir mit unseren Freunden unterwegs sind. 
Gott ist bei uns, egal wo wir sind. 
Gott ist immer bei uns.“ 
 

Gebet... 
„Lieber Gott, danke, dass du immer bei uns bist, egal, wo wir sind. 
Amen.“ 
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Bastel-Vorschläge... 
 
1. Bild 
Jedes Kind benötigt ein Blatt Papier (A4 oder A3). Wenn A4 verwendet wird, 
werden S. 28 und S. 29 ausgedruckt. Wenn man A3 Papier verwendet, dann 
die Schriftzüge von S. 26 ausdrucken und von beiden einen oben auf die 
Querseite kleben (vielleicht erst am Ende, wenn das Bild   fertig ist). Es gibt 
mehrere Möglichkeiten, wie die Kinder ihr Bild     gestalten. Eine davon wäre, 
dass sie das ganze Blatt „vollkritzeln“ (mit Wachsmalkreiden oder Buntstiften – 
NICHT über die Schrift!) – oder, dass sie das Blatt mit bunten 
Papierschnipseln bekleben (vorbereitet in einem Behälter). So oder so, 
„drinnen“ machen die Kinder einen Teppich – und „draußen“ eine Wiese/Gras. 
Es werden zusätzlich die Seiten 30 und 31 ausgedruckt, ausgeschnitten und 
die Bilder in 2 verschiedene Behälter („drinnen“ und „draußen“) gelegt.  
 
In der Kinderstunde wäre es gut, wenn der Leiter den Kindern ein fertiges Bild 
zeigt und ihnen erklärt, dass sie ein „drinnen“ und ein „draußen“ Bild machen 
werden. Dann bekommt jedes Kind ein „drinnen“-Blatt – und bemalt oder 
beklebt es mit orangem oder buntem Papier (orange ist eine gute Farbe für 
den Teppich, weil grün oft für Gras verwendet wird, blau für Wasser, gelb für 
Sand, braun für Erde – und wir wollen, dass es ein    Teppich ist!). Danach 
bekommen die Kinder den Behälter mit den „drinnen“-Bildern – und bekleben 
den Teppich mit Büchern, Bauklötzen und Muffins. Danach werden die 
„drinnen“-Bilder weggeräumt – und statt-dessen bekommen die Kinder ihr 
„draußen“-Blatt. Das wird jetzt mit Grün bemalt oder beklebt – und danach 
bekommen die Kinder wieder ihre kleinen „draußen“ Bilder und kleben Bälle, 
Blumen und Bienen auf das Gras. Am Ende können die beiden Bilder 
zusammengeklammert werden (aus Sicherheitsgründen bitte Tixo/Klebeband 
über die Klammer geben).   
 
2. Kartonrollen-Puppe 
Schneide vor der Stunde von S. 25 für jedes Kind einen Schriftzug aus (oder 
schreibe den Schriftzug von Hand für jedes Kind auf einen weißen Kleber). 
Außerdem benötigst du für jedes Kind eine Kartonrolle (leere Klorolle). Darauf 
wird im oberen Drittel mit schwarzem Stift ein einfaches Gesicht gemalt 
(Punkt-Augen, Punkt-Nase und ein Halbkreis-Mund). Dann werden bunte 
Papierschnipsel vorbereitet (altes Geschenkpapier oder   buntes Papier, ca. 2 
cm) und in einen Behälter gegeben. 
 
In der Kinderstunde bekommt jedes Kind eine Kartonrolle (mit Gesicht). Der 
Leiter streicht die Rolle rundum mit Klebstoff ein – und die Kinder kleben nun 
die bunten Papierschnipsel darauf (als Kleidung). Wenn man möchte, kann 
man auch noch schwarze Papierstreifen oder Wolle als  Haare aufkleben 
(aber erst, wenn man die bunten Schnipsel weggeräumt hat!). Vorsicht, 
Klebstoff nur dort auftragen, wo die Haare sein sollten ! Am Ende klebt der 
Leiter noch einen Schriftzug hinten auf jede Puppe – jetzt können die Kinder 
mit ihren Puppen spielen.  
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3. Landschaftsbild 
Vor der Kinderstunde werden für jedes Kind S.33 und S. 34 ausgedruckt und 
mit Klebeband zusammengeklebt (vorne und hinten, damit es gut hält!), um 
ein langes Landschaftsbild zu bekommen. Dann wird blaues Seidenpapier in 
kleine Stücke gerissen (ca. 3x3 cm) und in einen Behälter gegeben. In einen 
zweiten Behälter gibt man etwas Watte.  
 
In der Kinderstunde bemalen die Kinder das Bild (NICHT den Himmel!) – und 
bekleben den Himmel mit dem blauen Papier (der Leiter bestreicht das Blatt 
mit Klebstoff, damit das blaue Papier nicht überall landet). Am Schluss noch 
Wattewolken aufkleben.  
 
4. Geschichtenblatt 
S. 27 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt. Die Kinder „füllen“ das Bild mit 
einer Auswahl aus folgenden Ideen: 

 der Leiter bereitet ein „Haus“ vor, indem buntes Papier in              
verschiedenen Formen ausgeschnitten wird (Quadrat für das Haus, 
Dreieck für das Dach – und bunte Kreise/Kleber als Blumen im    
Garten neben dem Haus). 

 das Bild wird mit grünen Papierschnipseln beklebt (als Gras) und 
Wattebäuschen (als Wolken) 

 Baum, Sonne und Gras werden angemalt – und eines der Kinder 
von S. 32 wird aufgeklebt 

 der Leiter könnte vor der Stunde auch den Baum und die Sonne mit 
Textmarkern (gelb und grün) schnell bemalen – und die Kinder     
bekleben ihr Bild dann mit den oben genannten Dingen.  

 

 
Schriftzug für Bastel-Idee #2: 
 

Gott ist immer 
bei mir 

Gott ist immer 
bei mir 

Gott ist immer 
bei mir 

Gott ist immer 
bei mir 

Gott ist immer 
bei mir 

Gott ist immer 
bei mir 
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Schriftzug für Bastel-Idee #1: 
 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 

 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 

Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 
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Gott ist immer bei mir 
 
 

Gott hat mich so lieb, dass er immer bei mir ist. 
Gott ist bei mir, wenn ich zu Hause bin. 
Gott ist bei mir, wenn ich einkaufen gehe. 
Gott ist bei mir, wenn ich einen Ausflug mache. 
Gott ist bei mir, wenn ich bei meiner Familie bin. 
Gott ist bei mir, wenn ich bei meinen Freunden bin. 
Gott ist bei mir, egal, wo ich bin. 
Gott ist immer bei mir. 
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Gott ist bei mir, wenn ich draußen bin 
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Gott ist bei mir, wenn ich drinnen bin 
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4. Einheit , 5. Lektion 

Gott liebt mich ganz, ganz fest – 
Wiederholung 
 

Biblischer Bezug... Psalm 145,13b-17 
    Römer 8,38-39 
 

Lernziel... Die Reihe von Lektionen vertiefen und die Kinder 
daran erinnern, dass Gott jeden einzelnen von 
uns liebt und dabei betonen, wie sehr er uns liebt. 

 

Hauptaussage...  Gott liebt mich ganz, ganz fest. 
 

Material...   S. 39 ausdrucken und anmalen. 
 

 
Einleitung... 
Mach den folgenden Bewegungsreim mit den Kindern aus Lektion 1 u. 2. 
 

Bewegungsreim... 
Gott hat meine Nase gemacht, Nase berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Gott hat meine Zehen gemacht –  Zehen berühren 
und er liebt mich. auf sich selber zeigen 
Wohin ich auch gehe, mit einem Arm Halbkreis zeige  
Gott hat mich lieb. auf sich selber zeigen 
Es ist so schön zu wissen: Arme ausbreiten  
Gott hat mich lieb! auf sich selber zeigen 
 

Geschichte... 
„Gott liebt uns ganz, ganz fest. 
Gott hat uns schon geliebt, als wir kleine Babys waren, 
und Gott liebt uns jetzt, wo wir schon viel größer sind. 
Gott liebt uns so sehr, dass er uns helfen möchte. 
Gott ist den ganzen Tag bei uns und hilft uns. 
Gott ist die ganze Nacht bei uns und hilft uns. 
Gott liebt uns den ganzen Tag und die ganze Nacht. 
Gott liebt uns immer. 
Gott liebt uns ganz, ganz fest.“ 
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Gebet... 
„Lieber Gott, danke, dass du uns ganz, ganz fest liebst. Danke, dass du 
uns immer liebst. Amen.“ 
 
 

Bastel-Vorschläge... 
 
1. Tag-und-Nacht-Bilder 
Jedes Kind benötigt die beiden Seiten 40 und 41. Es werden 2 Behälter 
vorbereitet – einer mit bunten Papierschnipseln (aus altem Geschenkpapier) – 
und einer mit grünen Papierschnipseln. Außerdem werden bunte Papierkreise 
(oder Papierblumen oder bunte Pralinenförmchen aus Papier) benötigt.  
 
In der Kinderstunde bekommen alle Kinder zuerst S. 41. Die Kinder        
bekleben die Bettdecke und das Kissen mit dem bunten Papier. Wenn alle 
Kinder fertig sind, sammelt der Leiter die Kunstwerke ein (Namen 
draufschreiben!) – und teilt stattdessen S. 40 aus. Die Kinder bekleben nun 
diese Seite mit den grünen Papierschnipseln (nur unter der „Gras-Linie“ – der 
Leiter bestreicht den entsprechenden Bereich mit Klebstoff). Dann wird noch 
Klebstoff über den drei Blumenstängeln aufgetragen, damit die Kinder darauf 
ihre „Blüten“ (Papierkreise/-blumen oder Pralinenförmchen) kleben können.   
 
2. PET-Flaschen-Puppe 
Für jedes Kind wird eine 1,25 oder 1,5 Liter Flasche benötigt. Wickle ein A4-
Blatt um die Flasche, um herauszufinden, wie man das Blatt zu-schneiden 
muss, damit es gut um die Flasche passt (Länge/Breite). Entscheide vor der 
Kinderstunde, wie die Kinder ihr Blatt gestalten werden (siehe Vorschläge), 
damit du entsprechend vorbereiten kannst. Drucke S. 38 aus und schneide 
einen Schriftzug für jedes Kind aus. Drucke S. 42 aus und schneide ein 
Gesicht für jedes Kind aus (Mädchengesicht für die  Mädchen, Jungengesicht 
für die Jungen). 
 
In der Kinderstunde bekommt jedes Kind ein leeres Blatt Papier (A4 bzw. 
zugeschnitten, damit es um die Flasche passt). Die Kinder bemalen/      
bekleben das Blatt mit bunten Stiften/ Wachsmalkreiden/ Buntpapier/ 
Papierschnipseln/Stickers. Wenn das Blatt fertig dekoriert ist, wickelt es der 
Leiter um die Flasche und befestigt es mit Klebeband (das ist die Kleidung für 
die Puppe). Dann wird das Gesicht oben auf die Flasche geklebt (mit 
Klebeband oder Pata-fix) und ein Schriftzug auf die„Kleidung“ geklebt.  
 
3. Schachtel-Bild 
Für jedes Kind wird eine Schachtel (z.B. Taschentücher, Cornflakes, Kekse) 
benötigt. Vor der Kinderstunde überzieht der Leiter jede Schachtel mit 
Packpapier (= großer Bogen weißes/braunes Papier) oder mit sonst einem 
großen Bogen weißes Papier. Drucke S. 38 aus und schneide einen 
Schriftzug für jedes Kind aus. Drucke S. 43 für jedes Kind aus und schneide 
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die kleinen Bilder aus. Gib die Bilder für jedes Kind in ein Kuvert. Es wäre gut, 
ein paar zusätzliche Seiten (S.9) auszudrucken, falls mehr Bilder benötigt 
werden. 
  
In der Kinderstunde bekleben die Kinder ihre Schachtel mit den Bildern. Wenn 
man diese Aktivität verlängern möchte, kann man die Schachtel auch zuerst 
mit (bunten oder braunen) Papierschnipseln (als „Teppich“) bekleben, auf dem 
die „Kinder“ nachher stehen. Ganz am Schluss wird noch der Schriftzug 
aufgeklebt (damit er gut sichtbar ist).   
 
4. Geschichtenblatt 
S. 39 wird für jedes Kind ausgedruckt. Die Kinder malen die Bilder bunt an.  
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Schriftzug für Bastel-Idee #2: 
 

Gott liebt mich 
ganz, ganz fest 

Gott liebt mich 
ganz, ganz fest 

Gott liebt mich 
ganz, ganz fest 

Gott liebt mich 
ganz, ganz fest 

Gott liebt mich 
ganz, ganz fest 

Gott liebt mich 
ganz, ganz fest 

 
 
 
 
 
Schriftzug für Bastel-Idee #3: 
 

Gott liebt uns 
ganz, ganz fest 

Gott liebt uns 
ganz, ganz fest 

Gott liebt uns 
ganz, ganz fest 

Gott liebt uns 
ganz, ganz fest 

Gott liebt uns 
ganz, ganz fest 

Gott liebt uns 
ganz, ganz fest 
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Gott liebt mich ganz, ganz fest 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott liebt mich ganz, ganz fest. 
Gott hat mich schon geliebt, als ich ein kleines Baby war, 

und Gott liebt mich jetzt, wo ich schon viel größer bin. 
Gott liebt mich so sehr, dass er mir helfen möchte. 
Gott ist den ganzen Tag lang bei mir und hilft mir. 
Gott ist die ganze Nacht lang bei mir und hilft mir. 

Gott liebt mich den ganzen Tag und die ganze Nacht. 
Gott liebt mich immer. 

Gott liebt mich ganz, ganz fest. 
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5. Einheit , 1. Lektion 

Gott sagt, dass er uns liebt 
 

Biblischer Bezug... Psalm 145,17 
 

Lernziel... Den Kindern erklären, dass Gott sagt, dass er 
uns liebt. 

 

Hauptaussage...  Gott sagt, dass er uns liebt. 
 

Material...   S. 47 ausdrucken und bunt anmalen. 
 

 
Einleitung... 
Rede mit den Kindern über Bücher. „Schaut ihr zu Hause Bücher an? 
Habt ihr ein Lieblingsbuch? Es gibt so viele Bücher, nicht? Wir werden 
heute auch über ein Buch reden. Es ist ein ganz besonderes Buch.“ 
(Zeig den Kindern eine Bibel.) „Das hier ist Gottes Buch, die Bibel.“ 
 

Geschichte... 
„Es gibt viele Bücher, 
aber das allerbeste Buch 
ist Gottes Buch, die Bibel. 
Gott sagt, dass er uns gemacht hat. 
In Gottes Buch, der Bibel, 
sagt Gott, dass er uns liebt. 
In Gottes Buch, der Bibel, 
sagt Gott dass er uns ganz, ganz fest liebt. 
Danke, Gott.“ 
 

Gebet... 
„Danke, Gott, für dein Buch, die Bibel. Danke, dass du uns ganz, ganz 
fest liebst. Amen.“ 
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Bastel-Vorschläge... 
 

1. Buch-Collage 
Jedes Kind benötigt die S. 48 und S. 49 – es wäre gut, diese beiden Seiten für 
jedes Kind auf buntem Papier (zwei unterschiedliche Farben) auszudrucken. 
Der Leiter schneidet dann die Bücher auf S. 48 und das Blumenbuch auf S. 49 
aus und gibt sie für jedes Kind in ein Kuvert. Auch die     beiden anderen 
Bücher auf S. 49 werden ausgeschnitten, aber noch nicht verteilt. Außerdem 
braucht jedes Kind ein A3 Papier.  
 
In der Kinderstunde klebt jedes Kind seine „Bücher“ aus dem Kuvert auf sein 
Papier (die Kinder können dieses Mal den Klebstoff selbst verwenden – es ist 
egal, wo sie die Bücher hin kleben). Wenn das Bild fertig ist, klebt der Leiter 
noch die übrigen Bücher von S. 49 auf das Blatt,  sodass sie gut sichtbar sind.  
 
2. Büchertasche 
Verwende S. 50 und S. 51 als Richtlinie. Man benötigt leere A4 Blätter (wenn 
man will, können verschiedene Farben verwendet werden), die gedrittelt bzw. 
geviertelt werden (siehe S. 50 und S. 51). Dann nimmt man ein paar A4- 
Drittel bzw. Viertel, faltet sie in der Hälfte und klammert sie   alle zusammen 
(am Rücken) – so entstehen kleine, bunte „Bücher“. Die Klammern sollten 
dann aus Sicherheitsgründen mit Klebeband abgedeckt werden. Jedes Kind 
benötigt ungefähr drei oder vier solcher Bücher.    Drucke S. 46 aus, schneide 
die Schriftboxen aus und klebe eine davon auf eine kleine Papiertasche für 
jedes Kind.  
 
In der Kinderstunde bemalen bzw. bekritzeln die Kinder ihre kleinen      
Bücher. Wenn alle Bücher fertig sind, kommen sie in die Papiertasche mit der 
Schrift. Man könnte die Papiertasche ebenfalls bekleben oder bemalen. In 
diesem Fall könnte es besser sein, die Schrift erst ganz am Schluss 
aufzukleben, damit man sie sicher lesen kann. 
 
3. Geschichtenblatt 
S. 47 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt – und die Kinder können dann 
die Bilder anmalen.  
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Schriftzug für Bastel-Idee #2: 

 

Gottes Buch, die Bibel, 
ist das allerbeste Buch. 

 
In Gottes Buch, der Bibel, 

sagt Gott, dass er uns liebt. 

Gottes Buch, die Bibel, 
ist das allerbeste Buch. 

 
In Gottes Buch, der Bibel, 

sagt Gott, dass er uns liebt. 

Gottes Buch, die Bibel, 
ist das allerbeste Buch. 

 
In Gottes Buch, der Bibel, 

sagt Gott, dass er uns liebt. 

Gottes Buch, die Bibel, 
ist das allerbeste Buch. 

 
In Gottes Buch, der Bibel, 

sagt Gott, dass er uns liebt. 



47 
 

Gott sagt, dass er uns liebt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Es gibt viele Bücher, 

aber das allerbeste Buch 
ist Gottes Buch, die Bibel. 

Gott sagt, dass er uns gemacht hat. 
In Gottes Buch, der Bibel, 

sagt Gott, dass er uns liebt. 
In Gottes Buch, der Bibel, 

sagt Gott dass er uns ganz, ganz fest liebt. 
Danke, Gott.  

 

 

Die 

Bibel 
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Der kleine Fisch Fingerspiele 

& Rhyme 

Märchen Das  

Hundebuch 
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Gottes Buch, 
die Bibel, 

ist das  

allerbeste 
Buch. 

In Gottes Buch, 
der Bibel, 

sagt Gott, dass 
er uns liebt. 

Blumen  
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5. Einheit , 2. Lektion 

Gott liebt meine Familie 
 

Biblischer Bezug... Psalm 145,17 
 

Lernziel... Den Kindern erklären, dass Gott jedes Mitglied 
ihrer Familie liebt und dass alle unsere Familien 
verschieden sind. 

 

Hauptaussage...  Gott liebt meine Familie. 
 

Material...   S. 56 ausdrucken und die Bilder bunt anmalen.  
  

Anmerkung:  Es wäre gut, die Familiensituation der 
einzelnen Kinder in Erfahrung zu bringen, bevor die 
Geschichte erzählt wird. Wenn in der Gruppe Kinder aus 
alleinerziehenden oder geschiedenen Familien sind, muss 
die Geschichte entsprechend angepasst werden. 

 

 
Einleitung... 
Mach mit den Kindern den Bewegungsreim... 
 

Bewegungsreim... 
Gott liebt die großen Leute Hände in die Höhe 
und jedes kleine Baby.  mit den Armen „Baby wiegen“ 
Gott hat Kinder lieb  auf die anderen Kinder zeigen 
und meine ganze Familie! Arme weit ausstrecken 
 

Geschichte... 
„Wir haben alle verschiedene Familien. 
Gott liebt alle Leute in unseren Familien. 
Gott liebt unsere Mamas, 
und er liebt unsere Papas. 
Gott liebt unsere Brüder und Schwestern. 
Gott liebt unsere Cousins und Cousinen, unsere Tanten und Onkel. 
Gott liebt unsere Omas und Opas. 
Wie haben alle verschiedene Leute in unseren Familien 
und Gott liebt jeden einzelnen davon.“ 
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Gebet... 
„Danke, Gott, dass wir alle verschiedene Familien haben. Danke, dass 
du alle Leute in unseren Familien lieb hast. Amen.“ 
 

 
Bastel-Vorschläge... 
 
1. Familienbild 
Jedes Kind benötigt die S. 57 und S. 58 – es wäre gut, diese beiden Seiten für 
jedes Kind auf buntem Papier (zwei unterschiedliche Farben) auszudrucken. 
Die Personen auf S. 58 werden ausgeschnitten (je nach Alter hilft der Leiter) – 
und die Kinder bekleben die S. 57 mit den verschiedenen   Personen. Als 
Alternative könnte man auch Bilder von verschiedenen    Leuten aus 
Zeitschriften oder Werbebroschüren ausschneiden, die die Kinder dann auf S. 
57 kleben. 
 
2. Familienportrait 
Wenn du die Familiensituation von jedem Kind kennst, kannst du ihre   Familie 
mit Strichmännchen aufzeichnen, sodass jedes Kind ein Bild von seiner 
eigenen Familie hat. Vor der Kinderstunde wird die S. 59 für jedes Kind 
ausgedruckt – und die Familie darauf gezeichnet. Man kann auch S. 60 
mehrmals ausdrucken und diese Figuren aufkleben oder als Vorlage nehmen, 
um Männer, Frauen, Jungen, Mädchen und Babys zu zeichnen. Eine 
einfachere Variante wäre folgende: 
 

 
 

In der Kinderstunde bemalen die Kinder dann „ihre“ Familie. 
 
3. Kartonrollen-Familie 
Diese Bastel-Idee benötigt einiges an Hilfe vom Leiter. Die Kinder machen 
dabei für jedes Familienmitglied eine Kartonrollen-Puppe (oder, falls der Leiter 
die Familie des Kindes nicht so gut kennt, einfach 3 Puppen). Die Kartonrollen 
werden dann mit einem Faden verbunden (als Familie).  
 
Vor der Kinderstunde werden Rechtecke aus Karton zugeschnitten – ca. 8 cm x 
14 cm – mindestens 4 für jedes Kind (54 für die Familienmitglieder und 1 für 
die Schrift). Mit einem Locher werden dann in jedes Rechteck 2 Löcher 
gestanzt (siehe Anleitung), ein einfaches Gesicht auf die „Familienmitglieder“ 
gemalt und der Schriftzug aufgeklebt (von S. 55). Außerdem wird altes 
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Geschenkpapier oder buntes Papier in kleine Stücke geschnitten/gerissen (ca. 
2 cm- Quadrate) und in einen Behälter gegeben. 
 

 
 
In der Kinderstunde bekleben dann die Kinder ihre „Familienmitglieder“ mit 
den Papierschnipseln (als Kleidung) – es ist wahrscheinlich sinnvoll, wenn der 
Leiter den Klebstoff aufträgt. Wenn die einzelnen Puppen fertig sind, werden 
die beiden Enden des Kartons mit Klebeband zusammengeklebt (innen und 
außen). Die fertigen Puppen werden dann auf eine Schnur gefädelt, damit sie 
als Familie verbunden sind - zusammen mit dem Schriftzug („Gott liebt meine 
Familie“). Der Leiter verknotet am Ende die Schnur. 
 
 
4. Geschichtenblatt 
S. 56 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt – und die Kinder können dann 
die Bilder anmalen.  
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Schriftzug für Bastel-Idee #3: 
 
 
 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 

Gott 
liebt 

meine 
Familie 
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Gott liebt meine Familie 
 

Wir haben alle verschiedene Familien. 
Gott liebt alle Leute in unseren Familien. 

Gott liebt unsere Mamas, und er liebt unsere Papas. 
Gott liebt unsere Brüder und Schwestern. 

Gott liebt unsere Cousins und Cousinen, unsere Tanten und Onkel. 

Gott liebt unsere Omas und Opas. 
Wie haben alle verschiedene Leute in unseren Familien 

und Gott liebt jeden einzelnen davon. 

 
 
 
 
Gott liebt die großen Leute   Hände in die Höhe 
und jedes kleine Baby.    mit den Armen „Baby wiegen“ 
Gott hat Kinder lieb    auf die anderen Kinder zeigen 
und meine ganze Familie!   Arme weit ausstrecken 
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Danke, Gott, dass du jeden in 
meiner Familie liebst. 
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59 
 

Danke, Gott, dass du 
meine Familie liebst. 
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5. Einheit , 3. Lektion 

Gott liebt meine Freunde 
 

Biblischer Bezug... Psalm 103,8 
    Johannes 3,16 
 

Lernziel... Den Kindern erklären, dass Gott alle ihre Freunde 
liebt. 

 

Hauptaussage...  Gott liebt meine Freunde. 
 

Material... S. 64 ausdrucken und die Haare in 
verschiedenen Farben anmalen.   

 

 
Einleitung... 
Wiederhole mit den Kindern den Bewegungsreim von letzter Woche – 
und füge eine neue Strophe dazu: 
 

Bewegungsreim... 
Gott liebt die großen Leute Hände in die Höhe 
und jedes kleine Baby. mit den Armen „Baby wiegen“ 
Gott hat Kinder lieb auf die anderen Kinder zeigen 
und meine ganze Familie! Arme weit ausstrecken 
 
Gott liebt die großen Leute Hände in die Höhe 
und jedes kleine Baby. mit den Armen „Baby wiegen“ 
Gott liebt meine Freunde auf die anderen Kinder zeigen 
und er liebt mich! auf sich selber zeigen 
 

Geschichte... 
„Gott liebt uns alle. 
Gott liebt jeden einzelnen hier in unserer Gruppe. 
Er liebt dich und er liebt mich  
und er liebt alle unsere Freunde. 
Gott liebt... (sag den Namen von jedem einzelnen Kind). 
Gott liebt uns alle.  
Gott liebt alle Kinder, die wir kennen. 
Gott hat alle unsere Freunde gemacht  
und er liebt alle unsere Freunde.“ 

 



62 
 

Gebet... 
„Danke, Gott, dass du alle unsere Freunde lieb hast. Amen.“ 
 
 

Bastel-Vorschläge... 
 
1. Lämmchen-Gruppenbild 
Es werden bunte Kleber (Sticker) in Kreisform benötigt (am besten in Blau). 
Drucke S. 65 einmal aus, zeichne Kreise (mit einem Mund) als Gesicht darauf 
– ein „Gesicht“ für jedes Kind in der Gruppe. Die blauen Punkte sind dann die 
Augen – die Kreise sollten also die entsprechende Größe haben. Schreibe 
über jeden der Kreise den Namen eines Kindes aus der Gruppe – und kopiere 
dann das Blatt für jedes Kind. 
 
In der Kinderstunde kleben die Kinder dann die Punkte als Augen auf jedes 
Gesicht – und/oder malen noch Haare dazu. 
 
2. Fingerpuppen 
Für jedes Kind wird eine kleine, unbedruckte Papiertasche benötigt. Drucke 
vor der Kinderstunde die S. 66 aus und schneide die Puppen aus –  jedes 
Kind sollte ein paar bekommen. Drucke S. 63 aus und schneide für jedes Kind 
ein Schriftkärtchen aus, das sie dann auf ihre Papiertasche  kleben können. 
Außerdem braucht man für jede Fingerpuppe noch ein 2cm-Quadrat aus altem 
Geschenkpapier oder buntem Papier (in einem Behälter). 
 
In der Kinderstunde bekommt jedes Kind zuerst die Papiertasche – die werden 
dann „verziert“ (bemalen/bekritzeln – dann sollte die Schrift erst danach darauf 
geklebt werden, damit man sie noch lesen kann) – oder bunte Papierschnipsel 
oder Sticker aufkleben. Dann werden die Papier-taschen mit dem Namen 
beschriftet – und zur Seite gelegt.  
 
Danach bekommt jedes Kind zuerst eine     
Fingerpuppe, die unterhalb des Gesichts mit 
Klebstoff  bestrichen wird. Die Kinder kleben dann 
eines der bunten Papierquadrate als   Körper auf. 
Der Leiter klebt dann das Fingerpüppchen mit 
Klebeband/Tixo zusammen   (siehe Bild) – danach 
bekommt das Kind die nächste Fingerpuppe,... Die 
Fingerpuppen landen dann alle in der 
entsprechenden Papiertasche, damit sie auf dem 
Nachhauseweg nicht verloren gehen. 
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3. Wandbild 
S. 67 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt. 2 Möglichkeiten: 
 

 In der Kinderstunde bemalen die Kinder die Bilder – fertig. 

 Jedes Kind bekommt eine A4 Seite (oder A3 – dann muss noch S. 64 
zusätzlich ausgedruckt und die Schrift für jedes Kind einmal 
ausgeschnitten werden). Die „Kinder“ von S. 67 werden 
ausgeschnitten, die Schrift in der Mitte auch – und für jedes Kind in ein 
Kuvert gegeben.  

In der Kinderstunde wird zuerst das A4 Blatt „verschönert“ – bunt    bemalt und 
bekritzelt oder mit Seidenpapierstücken beklebt. (Das Schöne an Seiden-
papier ist, dass es einen ganz eigenen Effekt hat, wenn die verschiedenen 
Farben beim Bekleben überlappen.) Wenn die Seite schön bunt ist, bekommt 
jedes Kind ein Kuvert und klebt die    verschiedenen „Kinder“ auf das Blatt – 
und der Leiter klebt am Schluss die Schrift auf. 
 
 
4. Geschichtenblatt 
S. 64 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt – und die Kinder können dann 
die Bilder verzieren. Eine Möglichkeit wäre, kleine Herzchen-Kleber zu 
besorgen, die die Kinder dann rundum auf ihr Blatt kleben. Oder man könnte 
auch einfach selber kleine Herzchen aus rotem Papier ausschneiden, die dann 
über und unter den verschiedenen Gesichtern aufgeklebt werden. 
 
Schriftzug für Bastel-Idee #2 und #3: 
 

Gott liebt 
Meine Freunde 

Gott liebt 
Meine Freunde 

Gott liebt 
Meine Freunde 

Gott liebt 
Meine Freunde 
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Gott liebt meine Freunde 
 

 
 
 
 
 
 

 

Gott liebt uns alle. 
Gott liebt dich und er liebt mich, 
und er liebt alle unsere Freunde. 

Gott liebt... (Namen des Kindes einsetzen). 
Gott liebt uns alle. 

Gott liebt alle Kinder, die wir kennen. 
Gott hat alle unsere Freunde gemacht 

und er liebt alle unsere Freunde. 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bewegungsreim... 
Gott liebt die großen Leute Hände in die Höhe 
und jedes kleine Baby.  mit den Armen „Baby wiegen“ 
Gott hat Kinder lieb  auf die anderen Kinder zeigen 
und meine ganze Familie! Arme weit ausstrecken 
 
Gott liebt die großen Leute Hände in die Höhe 
und jedes kleine Baby.  mit den Armen „Baby wiegen“ 
Gott liebt meine Freunde auf die anderen Kinder zeigen 
und er liebt mich! auf sich  selber zeigen 
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Gott liebt meine Freunde 
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5. Einheit , 4. Lektion 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 
 

Biblischer Bezug...    Psalm 145,17 
    Johannes 3,16 
 

Lernziel... Den Kindern erklären, dass Gott alle Leute liebt, 
die sie sehen – wir arbeiten darauf hin, dass wir 
nächste Woche sagen können: „Gott liebt jeden.“ 

 

Hauptaussage...  Gott liebt alle Leute, die ich sehe. 
 

Material...   S. 71 ausdrucken und bunt anmalen.  
 

 
Einleitung... 
Bereite Bastel-Idee 1 oder 2 vor und zeige sie den Kindern. Rede über 
die Leute, die die Kinder auf der Straße und in ihrer Nachbarschaft sehen. 
 

Geschichte... 
„Gott liebt uns 
und alle Leute, die wir jeden Tag sehen. 
Gott liebt die Leute, die neben uns wohnen. 
Gott liebt die Leute, die in den Läden arbeiten. 
Gott liebt die Kinder, die auf dem Spielplatz spielen, 
und Gott liebt die Leute, die durch unsere Straße spazieren. 
Gott liebt auch alle unsere Familien und alle unsere Freunde. 
Gott liebt alle diese Leute. 
Gott liebt ganz, ganz viele Leute. 
Gott liebt alle Leute, die ich sehe.“ 
 

Gebet... 
„Danke, Gott, dass du alle Leute liebst, die ich jeden Tage sehe. Amen.“ 
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Bastel-Vorschläge... 
 

1. Collage 
Drucke vor der Kinderstunde S. 72 für jedes Kind aus und falte es so, dass die 
Schrift vorne ist. Schneide aus alten Zeitschriften und Werbebroschüren Bilder 
von Leuten aus.   
 
In der Kinderstunde liest der Leiter den Kindern zuerst den Satz auf dem 
Deckblatt vor – und legt das Falt-Buch dann offen vor jedes Kind auf den Tisch 
(mit der leeren Doppelseite). Die Kinder suchen sich dann verschiedene Bilder 
aus und bekleben die Doppelseite damit. (Auch die Rückseite kann beklebt 
werden) 
 
2. Die Straßen entlang spazieren... 
Drucke die Seite 73 aus und schneide für jeden Jungen in der Gruppe ein Bild 
von einem Jungen aus – und für jedes Mädchen ein Bild von einem Mädchen. 
Klebe dann ein 30cm Stück Wollfaden mit Klebeband auf die Rückseite von  
jedem „Kind“. Drucke für jedes Kind die Seite 74 aus. 
 
In der Kinderstunde bemalt jedes Kind das Bild auf S. 74. Wenn das Bild fertig 
ist, faltet der Leiter das Blatt entlang der gestrichelten Linie aufwärts und klebt 
(oder klammert) die beiden Enden zusammen, damit das Bild aufrecht bleibt.  
Jedes Kind bekommt dann das kleine Mädchen bzw. den kleinen Jungen aus 
Papier. Die Kinder können dann ihr „Kind“ in den Falz legen, damit es „die 
Straße entlang spazieren“ kann. Der Leiter klebt dann das eine Ende der 
Wolle auf der Rückseite fest, damit das „Papierkind“ nicht verloren geht. 
 
3. Eierkarton-Puppen 
Für jedes Kind in der Gruppe wird ein Eierkarton benötigt (Größe gleichgültig). 
Vor der Stunde wird die Schrift von Seite 3 auf jeden Eierkarton geklebt (auf 
der Seite). Außerdem wird ein einfaches Gesicht (2 Augen und ein Mund 
genügen vollkommen) auf jeden „Hügel“ des Eierkartons gemalt (mit einem 
schwarzen Filzstift).  
 
In der Kinderstunde bekleben die Kinder ihre „Eierkarton-Leute“ mit     
„Kleidern“ (bunten Papierschnipseln) und Haaren (zerknülltes Seidenpapier, 
Papier aus dem Schredder oder Wolle). Für diese Bastel-Idee benötigt man 
flüssigen Klebstoff, den der Leiter auf die Eierkartons streicht, weil man eine 
dickere Schicht Klebstoff für das Papier und die Wolle benötigen wird 
(Klebestifte trocknen zu schnell). 
 
4. Geschichtenblatt 
S. 71 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt – und so mitgeben, wie sie ist 
(schwarz-weiß), weil die Bilder zu klein zum Anmalen sind. 
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Schriftzug für Bastel-Idee #3: 
 

 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 

Gott liebt alle Leute, die ich sehe 
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Gott liebt alle Leute, die ich sehe 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gott liebt uns - und alle Leute,  
die wir jeden Tag sehen. 

Gott liebt... 
die Leute, die neben uns wohnen, 

die Leute, die in den Läden arbeiten, 
die Kinder, die auf dem Spielplatz spielen, 

und die Leute,  
die durch unsere Straße spazieren. 
Gott liebt auch alle unsere Familien 

und er liebt alle unsere Freunde. 
Gott liebt alle diese Leute. 

Gott liebt ganz, ganz viele Leute. 
Gott liebt alle Leute, die ich sehe. 
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5. Einheit , 5. Lektion 

Gott liebt jeden 
 

Biblischer Bezug... Psalm 145,17 
 Johannes 3,16 
 

Lernziel... Den Kindern erklären, dass Gott jeden Menschen 
liebt. 

 

Hauptaussage... Gott liebt jeden. 
 

Material... S. 77 ausdrucken und bunt anmalen. 
 ODER 

Die Geschichte von S. 77 ausschneiden und auf ein 
leeres Blatt kleben. Bilder von verschiedenen Leuten 
aus Zeitschriften, Werbungen usw. ausschneiden und 
um den Text herum kleben. 

  

 
 

Einleitung... 
Diese Einleitung soll die Kinder an die verschiedenen Leute, die es so gibt, 
erinnern. Es wäre hilfreich, wenn der Leiter aus verschiedenen Verkleidungs- 
und Spielzeugkisten ein paar Hüte, Jacken usw. mitbringt, die einem 
spezifischen Beruf oder einer bestimmten Person zugeordnet werden können. 
Z. B. einen gelben Helm (Bauarbeiter), oder einen roten (Feuerwehrmann), 
einen Sonnenhut, ein Kleid, eine Krawatte, eine Kindergartentasche, ein Mal-
Hemd,... Der Leiter kann dann die einzelnen Kleidungsstücke hochhalten  und 
die Kinder raten lassen, wer so etwas anzieht – und ihnen dann erklären: „Gott 
liebt .... (Bauarbeiter, Feuerwehrleute, ...)“. 

 

Geschichte... 
„Gott liebt mich 
und dich und dich (auf jedes Kind zeigen). 
Gott liebt uns alle. 
Gott liebt auch jede unserer Familien 
und er liebt alle unsere Freunde 
und er liebt alle Leute, die wir jeden Tag sehen. 
Gott liebt Babys und Kinder und Erwachsene. 
Gott liebt ganz, ganz viele Leute. 
Gott liebt jeden.“ 
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Gebet... 
„Danke, Gott, dass du jeden lieb hast. Amen. 
 
 

Bastel-Vorschläge... 
 
1. Collage 
Zwei Möglichkeiten: 
 

1. Drucke für jedes Kind die Seite 78 einmal 
aus. Zeichne vor der Stunde Strich-
männchen auf das Blatt (für jedes Kind in 
der Kinderstunde eines) und schreiben den 
Namen von jedem Kind über oder unter 
„sein“ Strichmännchen. In der Kinderstunde 
können die Kinder dann die Bilder ihrer 
Freunde „anmalen“ /bekritzeln. 

 
2. Drucke für jedes Kind die Seite 79 aus. Schneide als Vorbereitung    

Bilder von Leuten aus Zeitschriften und Werbebroschüren usw. aus – 
die Kinder können dann ihr Blatt mit verschiedenen Bildern bekleben. 
Als Alternative könnte man auch ein paar Bilder von der letzten Einheit 
ausdrucken – oder die Bilder von S. 81 ausschneiden, die die Kinder 
dann anmalen und aufkleben können. 

 
2. Viele verschiedene Leute... 
Drucke die Seite 80 aus – einmal für jedes Kind. In der Kinderstunde können 
die Kinder dann die verschiedenen Leute anmalen bzw. bekritzeln. 
 
3. Ein Kuvert voller Papierpuppen... 
Drucke vor der Kinderstunde für jedes Kind einmal die S. 81 aus, schneide die 
vier Bilder entlang der Linien aus und falte sie entlang der gestrichelten Linie. 
Klebe die beiden Seiten mit Klebeband zusammen (dabei wird das untere 
Ende offen gelassen), um kleine Fingerpuppen zu erhalten. Gib die vier 
Puppen für   jedes Kind in ein Kuvert. 
 
In der Kinderstunde bemalen die Kinder ihre Puppen (bzw. bekritzeln sie, je 
nach Alter). Danach können die Kinder den Finger in die Puppe stecken und 
sie     bewegen. Jedes Kind kann dann seine Fingerpüppchen im    Kuvert 
(Namen drauf schreiben!) mit nach Hause nehmen.  
 
4. Geschichtenblatt 
S. 77 wird für jedes Kind einmal ausgedruckt – und so mitgeben, wie sie ist 
(schwarz-weiß), weil die Bilder zu klein zum Anmalen sind. Man könnte die 
Seite auch auf buntem Papier ausdrucken – oder Stickers mitbringen, mit 
denen die Kinder ihr Blatt dann bekleben können. 
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Gott liebt jeden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott liebt mich und dich. 
Gott liebt uns alle.  

Gott liebt jede unserer Familien  
und er liebt alle unsere Freunde  

und er liebt alle Leute,  
die wir jeden Tag sehen. 

Gott liebt Babys und Kinder  
und Erwachsene. 

Gott liebt ganz, ganz viele Leute. 
Gott liebt jeden Menschen, überall. 
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Gott liebt mich und 
alle meine Freunde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gott liebt jeden 
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Gott liebt jeden 
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Gott liebt jeden 
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